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Das deutſche Exportintereſſe
und der Krieg in Oſtaſien

Die Meinung daß ein Sieg der Japaner dem
europäiſchen Handel mit Oſtaſien lediglich die ſchwerſten
Einbußen bereiten würde verdient in mancher Hinſicht
korrigiert und ergänzt zu werden Es iſt ſicher daß die
dem Volkscharakter der Chineſen näher ſtehenden Japaner
dadurch ihren Waren weit leichteren Eingang in China ver
ſchaffen können und daß ihre rege Betriebſamkeit das ihre
tun wird die Europäer von den chineſiſchen Märkten zu ver
drängen Ebenſo werden ſie in ihrem eigenen Inſelreiche
ſich bemühen alles was ſie bisher aus Europa und
Amerika bezogen ſelbſt herzuſtellen um auch wirtſchaftlich
und induſtriell die Herrſchaft in Oſtaſien anzutreten Man
denkt dabei mit Recht an den unleugbaren Aufſchwung des
japaniſchen Handels und der japaniſchen Schiffahrt in allen
nordchineſiſchen Häfen und auf dem Jangtſekiang Jn
unſerer eigenen Kolonie Tſingtau hat ſich die japaniſche
Einfuhr von 1901 bis 1902 beinahe verdreifacht und
iſt in den acht erſten Monaten des Jahres 1903 bereits
50 Prozent höher geweſen als in dem ganzen einen großen
Fortſchritt aufweiſenden Jahre 1902

Unzweifelhaft gibt ein ſiegreicher Krieg dem Unternehmungs
geiſt einer Nation einen neuen Anſporn und in Japan
haben in den letzten ſieben Jahren die Regierung und das
Parlament alles getan um durch Subventionen und
Aufmunterungen ihren Landsleuten auf ihren wirtſchaftlichen
Eroberungszügen behilflich zu ſein Aber auf dem
chineſiſchen Markte der noch immer viel n
werden wird wenn nur erſt das Netz der Handelsfäden ſich
dichter über das Land verteilt bedeutet die erfolgreiche
Tätigkeit e in es Konkurrenten noch keineswegs notwendig
einen abſoluten Rückgang oder gar ein Verſchwinden
der anderen Die Erſchließung neuer Abſatzquellen durch
die Japaner eröffnet den europäiſchen Waren ebenfalls
Vorteile Ferner darf man nicht verkennen daß gerade
jetzt der Mangel an Arbeitskräften während des
Krieges die japaniſche Produktion ſtark einſchränken muß
und die damit erforderliche Erhöhung der Arbeitslöhne in
Japan die Konſumfähigkeit der Maſſen ſteigert für viele
in den Bazaren und Fremdwarenhandlungen ausliegende
europäiſche Erzeugniſſe Wenn Japan ſeine Goldvaluta
aufrecht erhalten kann wird ſeine Bevölkerung von unſeren T
Baumwollenwaren und Flanellen unſeren Maſchinen und
Stahlwaren unſeren Chemikalien und Nägeln unſerem
Papier und Zucker noch mehr verbrauchen als bisher wenn
auch unſere Ausfuhr nach Japan niemals ſehr hoch geweſen
iſt Wir werden dafür Reis und Kupfer Seide und Stroh
geflecht Lackwaren und Fiſchöl in immer ſteigenden
Mengen aus Japan importieren können

Es iſt aber noch ein weiterer Punkt der im Falle eines
japaniſchen Sieges der Sache des europäiſchen Handels
günſtig iſt Würde das Ziel der japaniſchen Politik erreicht
und die Mandſchurei wieder chineſiſch werden ſo könnten
ſich in dieſem rieſigen und entwickelungsfähigen Gebiete von
der doppelten Größe des Deutſchen Reiches die Bedingungen
wieder herſtellen wie ſie bis 1896 beſtanden haben Das
wäre für alle dorthin exportierenden Nationen ein Vorteil
Denn ſeit 1896 ſind mit Ausnahme der vorher nicht in
Betracht kommenden Japaner alle Nationen in ihrem
mandſchuriſchen Handel zurückgeg angen Die Deutſchen
haben Niut ſchwang ſo gut wie vollſtändig ihren Rivalen
überlaſſen unſere Anilinfarben und Nadeln für die
Mandſchurei haben jetzt in Shanghai ihren Umſchlags
platz Die Amerikaner ſind nach einem mächtigen Vorſtoße
vor der jetzt begünſtigten ruſſiſchen Konkurrenz zurück
gewichen Die Engländer haben den bisher vergeblichen
zerſuch gemacht den wichtigen Bohnenhandel von

Niutſchwang nach Weihaiwei hinüberzuziehen Was die
fremden Niederlaſſungen in der Mandſchurei eingebüßt
haben iſt aber nicht den fremden namentlich franzöſiſchen
Anſiedlern von S denen Witte ſeine Gunſt zuwandte
ſondern chineſiſchen Vermittlern in Niutſchwang undShanghai zugefallen Ein ruſſiſcher Verſun mit einem

Syndikat chineſiſcher Händler einen Kontrakt abzuſchließen
um ausſchließlich ruſſiſche Stapelwaren der Baumwollen
induſtrie in der Mandſchurei einzuführen hat ſich infolge
des Ausbruchs des Krieges zerſchlagen Alſo auch in dieſer
Beziehung war der Krieg höchſtens vorteilhaft für das
europäiſche Handelsintereſſe in der Man
dſchurei

Rußlands diplomatiſcher oder militäriſcher Triumph in
Oſtaſien würde mit Ausnahme beſtimmter Plätze auf die
Dauer die Abſchließung der an Bodenſchätzen reichen
Mandſchurei bedeuten Das erkennt man ſchon deutlich
aus den Vorgängen während der Okkupation obwohl das
Kwangtung Gebiet offiziell die Mandſchurei noch nicht
umfaßt Japan wird auch im günſtigſten Falle das Prinzip
der freien Tür in der Mandſchurei anerkennen ob es
nun in die Lage kommt einen Teil der Liaotung Halbinſel

erobern oder nicht Der kalte Kalkül der Handelschancen
ſpricht alſo keineswegs für ruſſiſche Sympathien in den
jenigen Kreiſen die in dem jetzt vom Wie erfüllten Lande
materielle Jntereſſen haben oder haben könnten Das
eine freilich bleibt z bedenken daß Rußland bisher dem
deutſchen Handel in Zen Küſtenplätzen der Mandſchurei
viele Chancen gegeben hat und die deutſchen und fran
zöſiſchen Händler vor den engliſchen bevorzugt hat Ob
aber nach dem Kriege die Zurückdrän e der auswärtigene treten wird dasInduſtrie nicht in viel ſtärkerem Ma

iſt eine ganz andre Frage Ebenſo muß hier die Frage
unerörtert bleiben wie die Rückwirkung eines japaniſchen
Sieges auf das Selbſtbewußtſein der gelben Raſſe
und eine etwaige neue fremdenfeindliche Bewegung in
China ausfallen dürfte Hier könnte ein japaniſcher Sieg
ſchlimme politiſche und militäriſche Notwendigkeit für uns
im Gefolge haben

Der Krieg in Oſtaſien
Eine ruſſiſche Anleihe in England

Nach einer längeren Pauſe treten jetzt in London wieder
Gerüchte von ruſſiſchen Verſuchen auf hier eine Anleihe zu
ſtande zu bringen Ein City Korreſpondent ſchreibt darüber
dem Daily Chronicle Verſchiedene ruſſiſche Agenten haben
wiederum verſucht eine Anleihe für Rußland zuſtande zu
bringen ſie haben in London aber ſo wenig Erfolg gehabt als
in Deutſchland und in Frankreich Die franzöſiſchen Vankiers
hätten natürlich das Geſuch nicht rund abweiſen können aber
es heiße daß ſie um die Anleihe zu vereiteln Bedingungen
geſtellt hätten die einem Zinsſatze von 7 h Proz gleichgekommen
wären Dieſe Bedingungen hätten die ruſſiſchen Agenten einfach
abgelehnt und ſeien dann von Paris nach London gekommen
aber hier ſei es ihnen noch ſchlimmer gegangen Eins der
großen Finanzhäuſer das ſich ſtets an dergleichen Anleihen zu
beteiligen pflege habe einfach geantwortet es könne während
des gegenwärtigen Krieges keiner der beiden kriegführenden
Parteien irgendwelche Summen vorſtrecken So werde meint
der Korreſpondent Rußland nichts weiter übrig bleiben als
auf ſein Papiergeld zurückz ufallen und die Ausſichten
der Pariſer Vörſe die ſchon mit ruſſiſchen Anleihen überladen
ſei ſeien durchaus keine roſigen

Sonſtige Meldungen
Der ruſſiſche Krenzer Dmitri Donskoi hat mit 3 Torpedo
7 tn Hafen von Biſerta verlaſſen Beſtimmungsort

unbekannt
Verſchiedene von der engliſchen Preſſe veröffentlichte Tele

gramme aus nuter einer einander unabhängigen Quellen beſagen
daß ernſtliche Kämpfe in Korea nicht vor einem Monat zu
exwarten ſeien Mr MeKenzie der Korreſpondent der Daily
Mail an der Front meint man ſei ſich in militäriſchen Kreiſen
Japans darüber klar daß vorläuſig nicht mehr als 90,000 Mann
in Korea gehalten werden könnten weil nicht genug Lebensmittel
vorhanden und die Transvportſchwierigkeiten zu groß ſeien
Jnfolgedeſſen habe man die Jdee aufgegeben es am Yalu zu
einem größeren Kampf kommen zu laſſen Die japaniſchen
Truppen ſind wie dieſer Korreſpondent behauptet etwa ſieben

agemärſche von dem Yalu entfernt Die Japaner würden aber
nur ſehen Nord Korea gegen ruſſiſche Angriffe zu halten Jm
übrigen werde der Hauptangriff auf die Ruſſen wo anders aus
geführt werden wahrſcheinlich bei Niutſchwang oder irgendwo
auf der Ligotung Halbinſel

Ein Vertreter des Daily Expreß in Nagaſaki hatte eine
Unterredung mit Sir Cypriau Bridge dem britiſchen
Admiral der bisher das Kommanbo der ſogen ChinaStation
inne hatte und der neuerdings von Sir G Noel abgelöſt wurde
Sir Cyprian befindet ſich auf dem Wege über San Francisco
nach Hauſe Er ſagte die wichtigſte Lehre der bisherigen
Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatz ſei ſicherlich der außer
ordentliche Erfolg den man mit den Zerſtörern gehabt
habe Es ſei geradezu wunderbar daß alle achtzehn Zerſtörer
die Japan beſitze zu gleicher Zeit vor Port Arthur unter Dampf
geweſen ſeien Jn der britiſchen Flotte rechne man immer damit
daß mindeſtens zehn Prozent von dieſen Schiffen unter Reparatur
ſeien Ferner ſei es außerordentlich wichtig daß die Schlacht
bei Tſchemulpo in erſter Linie in einer Entfernung von beinahe
ſieben und einhalb Kilometer geſochten worden ſei und daß die
Schiffe nicht näher als auf viereinhalb Kilometer aneinander
heran kamen Das zeige von neuem daß man in erſter Linie
auf ſchwere Geſchütze einen Wert legen müſſe und daß die
geringeren Geſchütze von weit geringerer Bedeutung ſeien

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Sterns zum Kronen Orden 2 Klaſſe an den Präſidenten der
Akademie Profeſſor Ende Berlin

Der Kaiſer in Neagpel
Der Popolo Romano wendet ſich gegen die Blätter die

die Begegnung des Königs mit dem Deutſchen
Kaiſer ſo darſtellen als ob ſie dazu dienen ſolle die Rom
reiſe Lounbets zu ſchmälern die Begeguung in Neapel
bedeute die Konſtatiernng der vollen Vitalität des Dreibundes
Loubets Reiſe zeige daß das Freundſchaftsverhältnis zwiſchen

e und Jtalien wieder der normale Zuſtand ge
worden ſei

Die Gültigkeit der Aufhebung des S 2 des
Jeſnitengeſetzes

wird noch immer von verſchiedenen Seiten angezweifelt und die
Frage mit Nein beantwortet oh der Bundesrat einem
früheren Reichstagsbeſchluſſe zuſtimmen dürfe Graf Bülow
wandelt in prinzipiellen politiſchen Fragen gern die Wege des
Fürſten Bismarck Bei der ruſſiſchen Debatte hat er ſich
mit Vorliebe auf ihn berufen Jn der Frage der formalen
Geſetzmäßigkeit der Aufhebung des 82 des Jeſniten
geſetzes und der nachträglichen Zuſtimmung des Bundesrats
zu einem früheren Reichstagsbeſchluß wird ſich Graf Bülow
allerdings nicht auf den Fürſten Bismarck bernfen können Es
liegt ein Präzedenzfall aus der erſten Seſſion der erſten Legis
laturperiode des Reichstages vor der klar und deutlich zeigt
daß Bismarck ein zeitliches Auseinanderfallen der
Entſcheidungen beider geſetzgeberiſchen Faktoren des Reiches
über eine Seſſion hinaus als einen Hinderungsgrund für das
ordnungsgemäße Zuſtandekommen eines Geſetzes vetrachtete
Bei dem damaligen Fall er betraf daß Poſtgeſetz das von

dem Reichstage in abgeänderter Form dem Bundesrat zur Be
ſchlußfaſſung zugegangen in der laufenden Seſſion aber nicht
mehr verabſchiedet worden war handelte es ſich nicht
einmal wie jetzt bei dem Jeſultengeſetz um den Beginn
einer neuen Legislaturperkiode ſondern nur den
einer neuen Seſſion Der Bundesrat gab in der zweiten
Seſſion der Vorlage in der abgeänderten Form des
Reichstagsbeſchluſſes der erſten Seſſion ſeine Zuſtimmung
Bismarck hielt aber entgegen dem jetzt von dem Grafen Bülow
beliebten Vorgehen die Einbringung einer neuen Vorlage an
den Reichstag für erforderlich und begründete dies auch in den
Motiven zur Vorlage Nachdem darin auseinandergeſetzt iſt daß
die Bedenken die den Bundesrat abgehalten hatten der Vorlage
in der vom Reichstag in der erſten Seſſion gegebenen Faſſung
zuzuſtimmen behoben ſeien heißt es dann wörtlich weiter

Jnzwiſchen war jedoch die Berufung des Reichstags zu
der gegenwärtigen Seſſion erfolgt und es erſchien daher
ungegchtet des nunmehr vorhandenen Einverſtändniſſes die
Verkündigung der Geſetze nicht angemeſſen
Sie werden daher in der Faſſung wie ſie aus der dritten
Leſung des Reichstages hervorgegangen ſind hiermit wie
derum vorgelegt

So der Fürſt Bismarck dem man im allgemeinen übergroße
Rückſichtnahme auf die Wünſche des zweiten geſetzgebenden
Faktors im Reiche nicht nachſagen kann Graf Bülow aber
der ſich immer ſeiner konſtitutionellen Rückſichtnahme rühmt
ſchaltet bei der erſten Gelegenheit in einer ſo wichtigen die
Gemüler tief erregenden Frage den zweiten geſetzgebenden
Faktor aus und majoriſiert dazu die kleineren Bundesſlaaten

Die überſeeiſche Answanderung 1903
Nach dem in nächſter Zeit erſcheinenden Vierteljahrsheft zur

Statiſtik des Deutſchen Reichs 1904 I ſind im Jahre 1903
36,310 Deutſche über See ausgewandert das ſind 6,2 Anus
wanderer anf 10,000 der Geſamtbevölkerung An ſich erſcheint
dieſe Ziffer gering doch iſt ſie im Vergleich nicht nur zum Vor
jahr wo 32,098 Auswanderer 5,6 auf 10,000 Einwohner ermit
telt wurden ſondern auch zu den weiteren Vorjahren bis 1896
zurück weſentlich höher Gegen 1902 hat ſowohl die deutſche
wie fremde über deutſche Häfen erfolgte Auswanderung zuge
nommen nämlich um 4084 bezw 46,795 alſo insgeſamt um
50,879 Von den 295,841 Auswanderern des Jahres 1903 Fingen
175,820 über Bremen 120,521 über Hamburg Das Hanupt
ziel der Auswanderung waren die Vereinigten
Staaten von Nordamerika Die Rückwanderung konnte
reichsſtatiſtiſch nicht erfaßt werden nach dem Bericht des
Reichskommiſſars für das Auswanderungsweſen in Hamburg für
1902 werden dort 17,315 Rückwanderer angegeben

Auswanderung iſt für ein Laud zumeiſt ein Zeichen wirtſchaft
lichen Niederganges der allerdings zum Teil dadurch hervorgerufen
wird daß die Bevölkerungszungahme eine zu ſchnelle geweſen iſt
Jn den Jahren vor 1896 war die deutſche Auswanderung noch
erheblich größer als jetzt Jm Jahre 1881 erreichte ſie beiſpiels
weiſe und zwar nur nach Nordamerika die gewaltige Ziffer von
206,189 Perſonen von denen die meiſten nicht nur für ihr
Vaterland ſondern auch für ihre Nation auf immer als verloren
anzuſehen ſind Drüben verſchwinden ſie ſchließlich doch einmal
in der großen Maſſe und dienen nur als Kulturdünger für die
dortige aufſtrebende Bevölkerung ſo ſehr ſich die Deutſchen auch
heute noch zunächſt dagegen ſträuben

Politiſches
Der Weimariſche Landtag iſt auf unbeſtimmte Zeft

vertagt worden Er bewilligte noch 100,000 M für die Erbauung
eines Magazingebändes und für das groß herzogliche Hof
theater in Weimar 150,000 M als Beitrag zu den Koſten
der Errichtung eines neues Univerſitäts Gebändes in
Jen a Auch das neue Erbſchafts und Schenkungs
ſteuergeſetz wurde erledigt und das neue Berg geſetz wurde
vertagt Der Landtag hat beſchloſſen die Entſcheidung über den
Antrag der Regierung betreffend Steuerbefreiung der

bis zu 600 Mark jetzt 400 Marh vorläufig auf
zuſchieben

Volkswirtſchaftliches
Bei der Leipziger Ort skrankenkaſſe gehen noch fortgeſetzt

Anmeldungen auswärtiger Aerzte ein Trotzdem
muß mit der Möglichkeit gerechnet werden daß die Kaſſe am
1 April wenigſtens vorübergehend außer ſtande iſt allen
Anforderungen zu genügen Für alle Fälle ſo äußerte der
Vorſitzende der Generalverſammlungsvertreter der Arbeitgeber
der Ortskrankenkaſſe wenn ſich unerwartete Schwierigkeiten
ergeben ſollten würde eine Generalverſammlung einzuberufen
ſein die den Ausſchluß der ärztlichen Behandlung
der Familien angehörigen auf kurze Zeit beſchließen
ſolle Gegenüber der von ärztlicher Seite ver
breiteten Nachricht daß die Ortskrankenkaſſe unterliegen werde
alaubt der Vorſtand verſichern zu können daß die Einführung
des Diſtriktsarztſyſtems und die Errichtung und
Funktionierung der Beratungsanſtalten auf alle Fälle ge
ſichert ſei Es wird ſich aber erſt noch zeigen müſſen ob
die Kaſſe wenn ſich zu den bereits engagierten 75 Diſtriksärzten
noch 50 weitere finden ſollten wie behauptet wurde mit
125 Aerzten und drei Beratungsanſtalten die ärztliche Ver
ſorgung von 850,000 Perſonen ſicherzuſtellen vermag Bisb
ſtanden ihr hierſür 250 Aerzte zur Verfügung Sollten ſich
namentlich beim Ausbruch einer Epidemie ſehr zahl
reiche Beſuche der Kranken in der Wohnung nötig
machen ſo iſt es fraglich ob hierzu 125 oder 150 Aerzte
genügen

Die von den verbündeten Regierungen vorgeſchlagenen
Herabkhinderungen der Steuer auf Börſengeſchäfte
tragen dem leidigen Umſtand Rechnung daß die ausſchlaggebende
Partei bei uns jetzt in allen Fragen das Zentrum iſt Das
letztere wird noch auf Jahre zur Bewilligung von Forderungen
für Heer und Flotte gebraucht und deshalb geht man mit ſeinen
Finanzpolitikern ſehr glimpflich um Das darf aber Finanzpolitiker anderer Parteien und ſpeziell der liberalen Parteien
nicht hindern ſich auf Grund der gemachten Erfahrungen u der
Auffaſſung zu bekennen die Reviſion der Börſenſteuer darf nicht
da allzulange Halt machen wo etwa durch die Vo r der
verbündeten Regierungen ein h auf iondern die Vorſchläge zu einer erſprießlichen Rev müſſen
ber dieſes amtliche Signal hinausgehen



e

Die Neue Hamburgiſche Börſenhalle meldet daß wegen
des Verkaufs des Dampfers der Hamburg Amerika Linie Fürſt
Bismarck, der am h unbekannter Beſtimmung in

ee ging Verhandlungen ſchweben der Verkanf aber nochrat eifolgt iſt Ein Verkauf an eine ausländiſche Macht
komme dabei nicht in Frage Die Vörſengerüchte wonach auch
wegen Veränßerung fonſtiger Schiffe der Hamburg Amerika
Linie Verhandlungen ſchweben ſeien unbegründet

Kirche und Schule
Der um die Förderung des Fortbildungsunterrichts

verdientle Direktor der erſten Berliner Handwerkerſchule 4 ſen
Mitglied des Kuratoriums der ſlädtiſchen Fortbijpdungsſchule für
Tauböſtumme iſt am Montag geſtorben

Während es bisher im Königreich Preußen noch immer
nicht gelungen iſt ein Schulunterhaltungsgeſetz zuſtande
zu bringen das den Anforderungen einer wirklich modernen
Volksſchule entſpricht iſt in dem ehemals ſelbſtändigen Herzo g
tum Lauenburg bereits ſeit dem Jahre 1868 eine freilich ſo
reaktionär geſtaltete Landſchulordnung in Geltung daß
Preußen auf den Vorzug den das kleine Herzogtum vor den
übrigen Teilen der Monarchie hierdurch genießt nicht geradeneidſg zu ſein braucht Wie rückſtändig und verbeſſerungs
bedürftig die Landſchnlordnung namentlich im Hinblick auf die
Schullaſten verteilung ſſt zeigte eine kürzlich erſchienene
Broſchüre Die Schullaſten Not der bäuerlichen Gemeinden

und Verlag Ad Voß Lauenburg a Elbe Der Ver
aſſer Dr Bruno Wagener hatte als liberaler

Reichstagskandidat im vorigen Jahre vielfach Gelegen
beit die Klagen der ländlichen Bevölkerung jenes Kreiſes über
die beſtehenden Mißſtände zu vernehmen und er iſt auf ſeinen
Reiſen durch das Herzogtum die er im Jntereſſe des im Oktober
1903 begründeten Bauernvereins Nordweſt unternahm
den Dingen noch tiefer auf den Grund gegangen Das be
achtenswerte Material das in der Broſchüre über die in Rede
ſtehende Frage beigebracht wird zeigt daß die Zuſtände in
Lauenburg ſich denen Oſtelbiens würdig an die Seite ſtellen
An einer Reihe von Beiſpielen wird in der Broſchüre gezeigt
wohin dieſe ungerechte Verteilung der Laſten führt Es ergibt
ſich hieraus klar daß eine vollſtändige Umgeſtaltung
der Schulunterhaltungspflicht auf der Grundlage der
Gerechtigkeit unter Berückſichtigung der Leiſtungsfähigkeit drin
end not täte Freilich müßte der Staat dann auch noch größere
eihilfen bewilligen um den Gemeinden die Laſt der Schnul

unterhaltung zu erleichtern und die ländliche Volksſchule den
nenzeitlichen Bildungsanſprüchen mehr entſprechend auszuge
ſtalten Aber wann werden wir in Preußen zu dem allgemeinen
Volksſchulgeſetz kommen

Verwaltung und Nechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend

den Schutz von Erfindungen Muſtern und Waren
e ichen auf Ausſtellungen vom 18 März 1904 ſowie die Be
anntmachung des Reichskanzlers vom 23 März wonach der

durch obiges Geſetz vorgeſehene Schutz auf der Weltausſtellung
in St Lonis 1904 Anwendung findet

Jn Bundesratskreiſen wird es als ſehr fraglich angeſehen
ob der Geſetzentwurf wegen der kaufmänniſchen
Gerichte in der laufenden Tagung des Reichstages zur Ver
abſchiedung gelangt Namentlich in den Seehandelsplätzen
dauert die Gegnerſchaft gegen die vorgeſchlagene Art der Löſung
einer alten Streitfrage fort die hanſeatiſchen Regierungen be
tonen es könne doch gelingen auf dem Wege der Vereinfachung
Beſchleunigung und Verbilligung des amtsgerichtlichen Verfahrens
ſchneller und beſſer zu einem die Jntereſſenten befriedigenden
Ausgleich zu gelangen als durch die Errichtung von neuen
Sondergerichten Es wäre ſehr zu bedauern wenn der ſo
ſorgfältig vorberatene und von ſo weiten Kreiſen als ſegensreich
begrüßte Geſetzentwurf wiederum vertagt würde

Die Nordd Allgem Ztg wendet ſich in einem längeren
Artikel gegen mehrere Bemängelungen des dem Landtage vor
ltegenden Ausführungeégeſctzes zum Reichsſeuchengeſetz
ſeitens der Preſſe und betont am Ende daß die Ueberzeugung
von der Notwendigkeit eines neuen Seuchengeſetzes für Preußen
immer weitere Kreiſe ergreift und daß über die Bedürfnisfrage
wie auch über die Zweckdienlichkeit und Angemeſſenheit der vor
gefchlagenen ſanikätspolfzeilichen Bekämpfungsmaßnahmen auch
bei den Beratungen der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
keine Meinungsverſchiedenheit hervorgetreten iſt Differenzen
beſtanden nur in der Koſtenfrage Aber auch dieſe wurden durch
das Entgegenkommen der Reglerung erheblich abgeſchwächt und
bei allen die es mit der Geſundheit des Volkes wohl meinen
beſteht der Wunſch und die begründete Hoffnung daß es im
weiteren Laufe der Verhandlungen gelingen möge auch über die
wenigen zurzeit noch beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten eine
Verſtändigung zu erzielen

Auskand
Der neue ſerbiſche Zolltarif

Jn der Sknpſchtina wurde der Geſetzentwurf betreffend den
autonomen ſerbiſchen Zolltarif verteilt Jn 670 Poſitionen
welche auf 17 Abſchnitte verteilt ſind enthält er nach dem Muſter
des deutſchen neuen allgemeinen Zolltarifs den ſerbiſchen Ver
hältniſſen entſprechend eine modifizierte Warengruppierung für
die Einfuhr nebſt den Zollſätzen des projektierten ſowie des
derzeit geltenden autonomen und Vertragstarifs Jl We
ſind gegenüber den früheren bedeutend höhere Zollſätze ein
Kohug Der Ausfuhrtarif weiſt in zwei Grüppen ſieben

oſitlonen ebenfalls mit erhöhten Zollſätzen auf

Frankreich
Die Zahl der Fabriken in Roubaix in denen wegen Aus

ſtandes der Arbeiter die Arbeit eingeſtellt iſt beträgt jetzt 40
Trupps von Streikenden in den Straßen werden von der Polizei
alsbald auseinander getrieben

Grofſzßbritaunien
Der König und die Königin haben ſich am Sonntag Abend in

Port Viktoria an Bord der königlichen Jächt Victoria und
Albert nach Dänemark eingeſchifft
Jm Unterhaus bemerkte der Unterſtaatsſekretär im Aus

wärtigen Amt Earl Percy in Erwiderung auf eine Anfrage
daß er ſich bei jedem Abkommen das bezüglich Marokkos
etroffen würde bemühen werde die Handelsintereſſen
nglands zu wahren Jn Beantworkung einer anderen

Frage ſagt Percy der britiſche Botſchafter in Konſtantinopel
hat mit dem Großvezier eine längere Unterredung gehabt und
darin auf ſofortige Annahme des Reorganiſationsplanes
für die Gendarmerie gedrungen Der Sinn der von der
Pforte erteilten Antwort auf die öſterreich ruſſiſche Note ſei
wie man annimmt im allgemeinen zufriedenſtellend Der
Staatsſekretär ſür Jndien Broödrickberichtet daß die tibetaniſche
Expedition im Begriff ſei nach Kalutſo vorzurücken 200 Meilen
von Lhaſſa Oberſt Younghousband werde erſt dann mit
Waffengewalt vorgehen wenn er anf ſeinem Vormarſche Wider
ſtand ſinde oder ſeine Verbindungen bedroht werden

Ah g Afahauiſtan
Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus ausPeſhawar iſt der Bruder des Emirs s Afghaniſtan

Nafr Ulla Chan bei einem Streit von ſeinem Halbbruder
Mohammed Umar Chan durch einen Piſtolenſchuß ziemlich

ch v 7v r J e udet worden Der Emir befindet ſich wohl

Provinzialnachrichten
Eisleben 28 März Mansfeldſche Gewerkſchaft

Jn den gewerkſchaftlichen Schlafhänſern iſt ſeit kurzem der Aus
ſchank von Branntwein abgeſchafft der bisher noch zugelaſſen
war Die Veute erhalten in den großen Schlafhäuſern für
täglich 75 Pf Beköſtigung und für 12 Pf Wohnung Bier wird
zum Selbſtkoſtenpreiſe auch ferner an die Arbeiter abgegeben
Um den Leuken nach der Schicht ein Erfriſchungsgetränk zu
bieten ſollen Einrichtungen getroffen werden daß die Mann
ſchaften auf den Schächten Kaffee bekommen können Es werden
dazu beſondere Anlagen geſchaffen denn bei einer Belegſchaft
von 3000 Mann in einem Revier ſind große Ausſchankräume
erforderlich Eine Beſſerung des früheren Lohntagunweſens iſt
ſeit Jahren bereits eingeführt indem jetzt jeder einzelne Mann
auf den Schächten ſelbſt ſeinen Lohn erhält während früher
kameradſchaftsweiſe in den Gaſthäuſern der Lohn zu teilen war
was bei dem wenig entwickelten ökonomiſchen Sinn der Leute
zur üblen Folge hatte daß immer gleich ein anſehnlicher Teil
des empfangenen Lohnes in den Gaſthänſern verausgabt wurde
Erwünſcht wäre aber regelmäßige wöchentliche Lohnzahlung
ſtatt der bisherigen monatlichen um die Leute von dem un
rationellen Kreditweſen bei Gaſtwirten und Lieferanten frei zu
machen den rechneriſch wenig beanlagten leicht zu Spiel und
Trunk neigenden Leuten iſt es ſchwer auf eine lange Monats
dauer mit dem Empfangenen hauszuhalten

Weißenfels 28 März Jn der heutigen Stadt
verordneten Sitzung wurden die unbeſoldeten Stadträte
Beckmann und Jakobi durch den Erſten Bürgermeiſter Wadehn
in ihr neues Amt gewieſen und verpflichtet Zum ſtiellvertreten
den Stadtverordneten Vorſteher wurde Rechtsanwalt Gunther
gewählt Eine der Verſammlung unterbreitete Petition des
Vereins für ſtädtiſche Jntereſſen erſucht die ſtädtiſchen Behörden
um Förderung eines Projekts einer elektriſchen Ringbahn

Weißenfels Hohenmölſen Teuchern Weißenfels Die Petition
wurde einer Kommiſſion überwieſen

y Torgau 28 März Geſtütanktion in Graditz
Unter den Gäſten bei der am Sonnabend ſtattgehabten Auktion
von 40 meiſt vierjährigen Pferden befand ſich auch Adolf
Friedrich Herzog zu Mecklenburg Strelitz Leutnant im 1 Garde
Ulanen Regiment und Oberlandſtallmeiſter Graf Lehndorff mit
ſeinen beiden Söhnen Der Geſtütskaſſe ſind für die ver
ſteigerten Pferde 49,560 M zugefloſſen was einen Durchſchnitt
von 1239 M für jedes Pferd ergibt Der höchſte Preis
2270 wurde für Wolfram bezahlt einen prächtigen

braunen Wallach Erſteigerer Frhr von Stralenheim Dresden
Staßfurt 28 März Genehmigung zur Auf

führung eines Volksſpiels Auf ſeine Eingabe an
den Miniſter des Jnnern betr die allerhöchſte Genehmigung
zur Aufführung des Volksſpieles Deutſchland die bekanntlich
in Preußen ſür alle Stücke nachgeſucht werden muß in denen
Perſonen aus dem Hohenzollernhauſe handelnd und redend ange
führt werden iſt etwa vor acht Tagen dem Verfaſſer des Volks
ſpieles Herrn Diakonus Koch in Hecklingen durch ein miniſterielles
Schreiben eröffnet worden daß ſich der Miniſter des Jnnern
nicht in der Lage ſieht das Geſuch bei Seiner Majeſtät dem

Kaiſer und König zu beſfürworten Gründe für dieſe Ablehnung
ſind in dem Schreiben nicht angeführt Jn der Aunahme daß
es an allerhöchſter Stelle ungern geſehen wird wenn Perſonen
des Hohenzollerngeſchlechts bei Dilettanten Aufführungen über
die Bühne gehen hat der erweiterte Feſtſpiel Ausſchuß den Ver
faſſer gebeten den allein in Frage kommenden 3 Vorgang dahin
umzuarbeiten daß von der Perſon des Großen Kurfürſten
völlig abgeſehen wird und hat die Aufführung des Volksſpiels
nach dieſer Aenderung einmütig und einſtimmig beſchloſſen Der
Verſafſſer hat den Vorgang in angegebenem Sinne umgearbeitet
und in perſönlicher Audienz dem Vertreter des Regierungs
präſidenten in Magdeburg Herrn Oberregierungsrat Bodenſtein
den neuen Entwurf des 3 Vorgangs vorgelegt der anſtandslos
zur Aufführung freigegeben iſt Fortan kann alſo das Feſtſpiel

Deutſchland in der alten Faſſung im ganzen Reiche außer Preußen
in Preußen aber unter Heranziehung des neuen Entwurfes des
3 Vorganges ohne jegliche weitere Genehmigung aufgeführt
werden eine Entſcheidung welche für den Verfaſſer von
größtem Werte iſt da außer in Staßfurt bisher in drei
Städten das Volksſpiel angenommen iſt während Ortsgruppen
des Alldeutſchen Verbandes z Z noch mit dem Verfaſſer
unterhandeln Wie die Staßf Ztg hört beabſichtigt Herr
Dr Koch in einem Jmmediatgeſuch an den Kaiſer die Ge
nehmigung der Aufführung des 3 Vorganges in urſprünglicher
Form auch für Preußen zu erwirken Dem Verfaſſer iſt ge
legentlich der Andienz mitgeteilt worden daß ſonſt kein Punkt
im ganzen Volksſpiele beanſtandet worden iſt Die Proben
haben durch dieſe Epiſode keine Unterbrechung erfahren

Staßſurt 28 März Unfall Dem Magſchinenwärter
Behrendt aus Leopoldshall wurde durch das Getriebe einer
Maſchine in welches er hineingeraten war eine Hand völlig
zermalmt Er fand Aufnahme im Bergmanngstroſt in Halle

Fullersleben 28 März Auf dem Kaliwerk Einig
keit begaben ſich nach dem Abgeben zweier Spreugſchüſſe
zwei Bergleute zu früh vor Ort und fielen von den Pulver

aſen betäubt ohnmächtig nieder Einer von ihnen ein
chießmeiſter wurde bald darauf tot a ufgefund en während

der andere ein Lehrhäuer noch ſchwache Lebenszeichen von ſich
gab Obgleich dieſem bald ärztliche Hilfe zu teil wurde verſtarb
auch er im Laufe des Tages

a Vom Brocken 28 März Witterungsbericht Bei
langſam ſteigendem Varometerſtande herrſchte auf dem Brocken
ſeit Freitag Nachmittag fortgeſetzt herrliches warmes Frühlings
wetter und in den letzten drei Tugen war ſtets Sonnenaufgang
zu beobachten Bis Sonnabend Mittag blieb der Himmel noch
ſtark bewölkt dann wurde derſelbe vollſtändig wolkenlos und iſt
es bis heute geblieben Am Sonnabend und Sonntag war die
Fernſicht durch eine ſtarke Dunſtſchicht welche über der Ebene
lagerle verhindert Seit heute früh iſt die Luft über dem
Oberharz ſo klar daß man im Scheine der aufgehenden Sonne
deutlich die Fenſter von Clausthal und Zellerfeld glitzern ſehen
konnte Die warme trockene Luft und die ſtarke Sonnen
ſtrahlung verringerten in den letzten Tagen die ſtarke Schnee
decke ganz bedeutend Am Sonnabend Mittag erreichte die
Temperatur 7 Grad und geſtern mittag 3 Grad und heute
vormittag zeigt das Thermometer 4,5 Grad Wärme Trotz
der ſchönen Witterung war der Touriſtenverkehr am
geſtrigen Sonntag nicht ſo rege wie man erwartet hatte Nach
druck auch auszugsweiſe verboten

Schulperſonalien An der Kloſterſchule in Roßleben ſind die bie
herigen Kandidaten des höheren Schulamtes Karl Moſt und Dr GeorgKofe nithal vom 1 Aprii d J ad zu Oberlehrern ernannt ſowie der Lehrer

Willy Friedrich vem gleichem Zeitpunkte ab endgültig angeſtellt worden
An das im Aufbau begriſtene Reform Realgymnaſium in Naumburg a S iſt
der Oberlehrer Dr Eiſenhardt vom Eymnaſium in Aſchereleben zum
1 April d J in gleicher Tigenſchaft übernommen worden Der visherige
Kandidat des höheren Schulamtes Dr Walter Suck iſt zum Oberlehrer er
nannt und dem Königlichen Gymnaſinm in Quedlinburg überwieſen worden
An der ſtädtiſchen Realſchule in Schönebeck a E iſt der Kandidat Dr Mennung
vom 1 April d J ab zum Oberlehrer ernannt worden

Erledigte ger und Lehrerſtellen Durch Penſionierung
ihres Jnhabers wird die Ober Pfarrſtelle zu Gerdſtedt mit welcher die
Superintendentur gleichen Namens verbunden iſt mit dem 1 Oktober d J
frei werden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und ge
währt nebeu freier Wohnung und Hausgarten ein PfarrſtellenGrundgehalt
von 1800 M außerdem eine Fuhrkoſtenentſ m von 50 M jährlich
Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Berufung erfolgt diesmal durch die
Kirchenbehörde Durch das Alleben ihres Jnkabers iſt die mit Ablauf der
G uadenzeit am 1 November d J wieder zu beſetzende Pfarrſtelo in Binde
Diözeſe Arendſee zur Erledigung gekommen Sie ſieht unter Privat Patronat
und gewährt neben VDienſiwohnnng und Hausgarten das Grundgehalt der
Klaſſe IV 3600 Zur Stelle gehören vier Kirchen Durch den Eintritt
ihres bisherigen Jnhabers in den Ruheſtand wird die Pfarrſtelle in Klaeden
Diözeſe Stendal am 1 Oktober d J zur Erledigung kommen Sie ſteht

unter Privaipatronat und gewährt neben freier Wohnung und HausgartenGrundgehalt der Kloſſe III Zum Pfarrbezirk a r
S der erledigten evangeliſchen Diakonatſielle zu öroßthlemis in der

iözeſe Clſterwerda iſt der bisherige Provinzialvikar Max Wagner zu dev
erlediglen evangeliſchen Pfarrſtelle zu Jee ben in der Diözeſe Apenburg
Beehen orf der bisherige Pfarrer in Rieſſedt Martin Holtz hener bernfen
und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Pſarrſſelle zu Mühlbeck in
der Diözeſo Bitterfeld iſt dem bisherigen Hilfeprediger Paul Friedrich KurtHaupt die erledigte evangeliſche Pſarrſtelle zu Zahna dem bisherigen Pfarrer

in Tamſel Jehanes Sitz mann die erledigte evangeliſche Pſarſtelle zu
ohenmölſen in der Diözeſe gleichen Namens dem bisherigen Pfarrer in
reffurt Otto Ernſt Friedrich Mertens verliehen worden Der disherige

Regiernngsſekrelär Robert Vogler iſt als erſter Küſter an der Domkirche zu
Magdeburg bernfen und beſſätigt worden Ter Pfarrer Mertens bisher
w gert iſt zum Superintendenten der Diözeſe Hohenmölſen ernannt
vorden

Bernburg 28 März Ernennung Zum 1 Staats
anwalt in Deſſau iſt Herr Staatsanwalt Bürkner in Bernburg
ernannt worden Er wird ſein neues Amt am 1 Juli d J
übernehmen

Köthen 28 März Geſundheitswidrige Schul
räume Jn einer im Ratskeller abgehaltenen ſehr zahlreich
beſuchten Verſammlung von Vätern deren Kinder die hieſige
Höhere Töchterſchule beſuchen wurde nach eingehender Be
ſprechung der in obiger Schule herrſchenden ſanitären Ver
hältniſſe beſchloſſen eine Deputation beſtehend aus den Herren
Sanitätsrat Dr med Fitzau Dr med Heinemann nnd Fabrik
beſitzer Mox Dinglinger nach Deſſau zu entſenden die bei
Herrn Geh Rat Rümelin vorſtellig werden und ihn bitten ſoll
die Mängel abſtellen zu laſſen
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Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle

Halle 28 März
Der Schuhmachermeiſter Karl e e aus Langenbogen

hatte ſich wegen fahrläſſigen Falſcheides zu verant
worten Er war im vorigen Jahre vom Schuhwarenſabrikanten
Karl Walther in Herzberg a E wegen 42,20 M Schnld
forderung beim hieſigen Königlichen Amtsgericht verklagt worden
und ſollte im Termin am 28 Oktober v J einen ihm bezüglich
jener Forderung zugeſchobenen Eid fahrläſſigerweiſe
falſch geſchworen haben Der Staatsanwalt erachtete den An
geklagten des fahrläſſigen Falſcheides ſchuldig und beantragte
mit Rückſicht auf die vorliegende grobe Fahrläſſigkeit 6 Monate
Gefängnis Das Gericht kam zu anderer Anſicht Es nahm
an daß wiſſentlicher Mein eid vorzuliegen ſcheine wes
halb die Strafkammer ſich für unzuſtändig erklärte und die
Sache dem Schwurgericht überwies

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der 19 Jahre alte
Bureaugehilfe Guſtav Lohmann aus Delitzſch der wegen
fortgeſetzter Unterſchlagung angeklagt war Er räumte ſeine
Verfehlungen ein Beim Rechtsanwalt Schulze in Delitzſch
hatte er vom Juli v J bis Januar d J für ſeinen Prinzipal
eingegangene Geldbeträge nicht zur Kaſſe abgeſührt und dieſe
in ſeinem Nutzen verwendet Nach Angabe des Rechtsanwalts
Schulze ſind bis jetzt ca 1200 M Unterſchlagungen feſtgeſtellt
Der Staatsanwalt beantragte 9 Monate das Gericht erkannte
aber auf 1 Jahr Gefängnis mit Rückſicht auf den vom
Angeklagten verübten groben Vertrauensbruch

Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle war augeklagt
der aus Unterſuchungshaft vorgeführte landwirtſchaftliche
Arbeiter Bruno Grimm aus BVöbhlen in Sachſen Den Dieb
ſtahl hatte er am 10 Februar d J in Freiroda bei Schkeuditz
bei einem Gutsbeſitzer verübt indem er dem Knecht Schumann
ein Paar Langſtiefeln und ein Jackett eutwendete Das räumte
der Angeklagte ein Er wurde zu 1 Jahre Zuchthaus und
2 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Plauen 25 März Der freche Raubanfall den der
erſt 17jährige Handarbeiter Roſe aus Kröſtau am 12 Dez v J
abends in der Nähe von Kröſtan ausſührte und der den Tod
der Ueberfallenen der 62jährigen Semmelträgerin Blätter
lein zur Folge hatte iſt heute gerichtlich geſühnt worden
Der freche Burſche ein Gelegenheitsarbeiter überfiel die
arme alte Frau mit den Worten Das Geld her oder
ich ſchlage dich tot Luder Die Frau rief um Hilfe z
der Burſche nahm eine ſtarke Keule und ſchlug damit die
Frau etwa zehnmal auf den Kopf riß ſie dann zu Boden und
ſchnitt ihr die Geldtaſche ab Roſe flüchtete hierauf nach Plauen
ohne ſich um die beſinnungsloſe Frau weiter zu kümmern Am
16 Dezember wurde der Burſche verhaftet von den geraubten
40 M fand man bei ihm noch 10 M Die alte Frau ſtarb in
der Nacht zum 18 Dezember an den Folgen der Keulenſchläge
Der Gerichtshof verurteilte den jugendlichen Räuber zu zehn
Jahren Gefängnis

Das Dresdener Landgericht verurteilte den Redakteur des
Beobachter Stein wegen unzüchtiger Darſtellung der Pir

naer Affäre und wegen Veleidigung des Offizierkorps zu
150 M Geldſtrafe

Wiſſenſchaft Kunſt Eiteratur
bz Der dritte Kongreß der Deutſchen Geſellſchaft

für orthopädiſche Chirurgie findet am 5 April und
der 33 Kongreß der Deutſchen Geſellſchaft für
Chirurgie vom 6 bis 9 April im Langenbeckhauſe in
Berlin ſtatt

bz Der internationale Kongreß für Schulhygiene
tagt vom 4 bis 9 April in Nürnberg Hiermit iſt eine Aus
Pelrna ſämtlicher in dieſes Gebiet fallender Gegenſtände ver
bunden

Römiſche Grabſtätten mit gut erhaltenen Skeletten
ſind wie der Frkf Ztg aus Konſtanz geſchrieben wird bei
Graäbarbeiten bloßgelegt worden Zugleich wurde eine Urne
aus römiſcher Zeit gefunden Schon anfangs der 70er Jahre
hat man in der Nähe dieſer Stelle wertvolle Funde aus der
Römerzeit gemacht All dieſe Gegenſtände werden im Rosgarten
muſenm ſorgſam aufbewahrt

Dem Präſidenten der Königl Akademie der Künſte in Verlin
Geh Regierungsrat Dr H Ende iſt der Abſchied als Prä
ſident unter gleichzeitiger Verleihung des Sterns zum Kronen
Orden zweiter Klaſſe bewilligt worden Dem Senate der Aka
demie bleibt Geheimrat Ende noch erhalten Als ſeine Vertreter
fungieren Prof Dr Joſef Joachim der bekannte Geiger und
Prof Dr ing Julius Raſchdorff der Erbaüer des neuen Doms
in Berlin

m wovermiſchtes
Erbauliches aus Bäckereien Recht nette Dinge ſind bei einer

dieſer Tage durch die Polizeiverwaltung vorgenommenen Reviſion
der Bäckerei und Konditoreibetriebe Düſſeldorfs zutage getreten
Jnusbeſondere ließ der Krefeld Ztg zufolge die Reinlichkeit
in vielen Fällen ſehr zu wünſchen übrig Sowohl die Backräume
ſelbſt als auch die zur Herſtellung von Backwaren dienenden
Geräte und offenen Gefäße mit Jnhalt ſahen oft höchſt un
ſauber aus Bei den Kellerbetrieben die unter dem Bürger
ſteige liegen dringt vielfach Schmutz und Staub unmittelbar
von der Straße in den Backraum und in die dort vorhandenen
Teig und Backwaren Jn einigen Backſtuben wurden Katzen
und Hunde aängetroffen die an den Backwaren herum
ſchnüffelten oder gar auf den zum Backen dienenden Eiſen
blechpiatten lagerten Sogenannte Schwadenhölzer die das
Anbrennen des Teiges im Backofen verhüten ſollen und zu
dieſem Zwecke an den Teig angepreßt werden ſtanden oder
lagen in Fäſſern mit ſchmutzigen in Fäulnis übergegangenem
und übelriechendem Waſſer in dem ſie für dieſe Zwecke vor
gerichtet d h angefeuchtet wurden
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Veſtrafüng gewalttätiger Ehefrauen im Mittelolter
erzählen die Hamb Nachr Die Strafrechtspflege im deutſchen
Mittelalter ſo hart ſie im allgemeinen auch war hat doch ſo

Neber die

en humoriſtiſchen Zug aufzuweiſen der uns das ſonſt ſoer vie der geſtrengen Frau Themis in freundlicher Be
leuchtung zeigt So findet ſich zum Beiſpiel in manchen uns
noch aus jener Zeit erhaltenen Folterkammern ein wuuderliches
Gerät vor das etwa wie eine Tonne ausſieht außen mit bunten
Büdern bemalt war und auf der oberen Seite mit einem Loch
verſehen iſt groß genug um einen menſchlichen Kopf hindurch
zuſtecken Dieſes Inſtrument hieß der Schandmantel und war
vorzugsweiſe beſtimmt böſen Weibern die ſich an ihren
Eheherren vergriffen hatten zur Strafe um Hals und
Schulter gelegt zu werden Sonntags mußten die Unglücklichen
mit dem Holzkleide angetan zum Geſpött der ganzen Gemeinde
an der Klrchentür ſtehen Uebrigens galt dieſer Schandmantel
noch als eine verhältnismäßig geringe Strafe häufig abndete
man körperliche mit denen ſich eine böſeSieben gegen ihren Ehemann vergangen hatte ungleich empfind
ſſcher Eine ſolche härtere Beſtrafung gewalttätiger Eheweiber
bildete z B der Eſelritt ein ſehr weit verbreiteter Gebrauch
der noch bis zum Jahre 1804 in St Goar am Rhein in Uebung
war Hier erhielt der Beſitzer der Gröndelbacher Mühle all
ährlich zwei Klaftern Holz gegen die Verpflichtung den Eſel zue auf dem die Weiber ſo ihren Mann geſchlagen rücklings

durch die Stadt reiten müßten während der Amtsdiener auf
öffentlichen Straßen das Urteil verlas nachdem der Tambour
mit ſeiner Trommel dem Manne des Geſetzes Gehör verſchafft
hatte Dann zog die Menge johlend und ſchreiend von den
Stadtknechten nur mit Mühe von Angriffen auf die ohnedies
hart Beſtraften zurückgehalten durch alle Gaſſen des Ortes bis
zum Gefängnis zurück Auch in Darmſtadt und in den um
liegenden Ortſchaften begegnet uns die Sitte des Eſelrittes
noch bis in das 17 Jahrhundert

Erderſchütternngen Geſtern nachmittag um 2 Uhr 20 Minnten
wurde in Bern eine Erderſchütterung begleitet von dumpfen
Geräuſch wahrgenommen Jn Temir Chau Schura Dag
heſtan wurden geſtern nachmittag um 1 Uhr 24 Minuten zwei
ziemlich ſtarke Erdſtöße verſpürt

Eine lebendige Leiche ſpielte in einer Gerichtsverhandlung
die in der iriſchen Hauptſtadt ſtattfand eine merkwürdige Rolle
Die Tatſachen um die es ſich da handelte waren die folgenden
Eine alte Frau mit Namen Bridget Connell war bei einer
Kebensverſicherungsgeſellſchaft für 8 Lſtrl verſichert Sie war
letzthin krank geweſen und von einem Arzt behandelt worden
Die Tochter der alten Frau die gerade in Geldnot war konnte
den Tod nicht erwarten und überredete Mrs Connell ſich
als Leiche auf ein Bett legen zu laſſen ſie

inſtruierte ſie daß wenn Fremde in das Zimmer kommen
ſollten ſie die Augen ſchließen und nicht ſprechen wenn möglich
auch nicht atmen ſollte Es wurden einige brennende Lichter
um das Bett herumgeſtellt und ſo weit ging alles ganz gut Die
liebenswürdige Tochter ging zu dem Arzt der ihr auch ohne
weiteres einen Totenſchein für die Mutter ausſtellte und von
da ging ſie auf das Bureau der Lebeusverſicherungsgeſellſchaft
wo ihr die acht Pfund ausgezahlt wurden Mit dieſem Gelde
kaufte ſie ſich zunächſt einen Eſel und lud ſich dann einige
Freunde ein um den Reſt des Geldes zu verjubeln Bei Bier
und Schnaps wurde ein luſtiges Feſt gefeiert Schließlich kam
es aber zu Streitereien die Leſche meinte ſie ſei bei dem
Feſtgelage ſchlecht weggekommen und ſo ging ſie auf das Burean
der Verſicherungsgeſellſchaft wo ſie behaunptete ſie wiſſe von
allen den Vorgängen nichts ſondern ſie ſei erſt wieder auf
gewacht als die Hälfte des Geldes ſchon vertrunken geweſen ſei
Dem Polizeirichter ſcheint die ganze Angelegenheit nicht ganz
klar geworden zu ſein denn er vertagte die Verhandlung um
der Polizei Gelegenheit zu geben noch weitere Nachforſchungen
anzuſtellen

Die Peſt in Südafrika Eine angeſehene mediziniſche Wochen
ſchrift läßt ſich über den Ausbruch der Peſt in Südafrika wie
folgt vernehmen Die Meldung daß die Peſt in gewiſſen Vierteln
von Johannesburg ausgebrochen iſt hat große Beſtürzung erregt
aber man kann kaum ſagen daß das Unglück überraſchend
gekommen iſt Es iſt auch nicht wahrſcheinlich daß die ſanitären
Behörden des Transvaal irgendwelche Vorſichtsmaßregeln außer
acht gelaſſen haben Die Peſt hat in der Kapkolonie vier Jahre
lang exiſtiert und obwohl in keiner Stadt und keinem Diſtrikt
ausgenommen vielleicht Port Elizabeth die Epidemie ſich weiter
ausgedehnt hat bildete doch die Gegenwart der Krankheit in
Menſchen und Ratten eine dauernde Urſache zur Beſorgnis Der
letzte Fall von Peſt iſt aus Eaſt London gemeldet werden wo
ein geheilter Patient am 25 Februar nus dem Hoſpital entlaſſen
wurde Aber ſowohl in Eaſt London wie auch in Port Elizabeth
ſind noch immer Ratten mit der Krankheit behaftet Man kann
daher ſagen daß die Peſt in Südafrika ſeit vielen Jahren
überhaupt nicht aus geſtorben iſt obwohl man in den
letzten Wochen von keinem Peſtfall mehr gehört hat und über
W die Epidemie niemals richtig überhandgenommen hat

ährend des Jahres 1903 waren in der Kapkolonie im ganzen
135 Todesfälle infolge von Peſt zu verzeichnen davon fallen auf
die erſte Hälfte 117 während innerhalb der letzten ſechs Monate
nur 18 Fälle zur Anmeldung kamen ſo daß man andrerſeits
ſagen kann daß die Peſt nach und nach im Ausſterben begriffen
war bis am 27 Februar dieſes Jahres der letzte Peſtkranke
aus dem Hoſpital als gebeilt entlaſſen wurde Wir ſind ſchon
ſo daran gewöhnt von periodiſch ſich erneuernden Peſtfällen zu
hören daß wir immer auf einen Ausbruch gefaßt ſind wenn
der jetzige auch unvermutet heſtig iſt

Nachrichten nach zu urteilen handelt es ſich überhaupt nicht
um die eigentliche Benlenpeſt die vorwiegend die Lunge
angreift und die in noch höherem Maße anſteckend und vielleicht
auch in höherem Maße tödlich wirkt

Sportnachrichten

Das Motorzweirad Wohl ſelten hat eine neue Sache derart
raſch Terrgin gewonnen wie das Motorzweirad Wenige
Jahre ſind es her daß dieſe Vehikel vereinzelt auftauchten und
heute kann man ſie ſchon an allen Orten dutzendweiſe beob
achten Es kann keine ſchlechte Sache ſein die ſich ſo raſch ent
wickelt und wenn man die leichte Handhabung die Geſchwindig
keiten und das Nehmen von Steigungen ohne jede Anſtrengungden äußerſt billigen Betrieb die verhältnismäßig billigen
Anſchaffungskoſten und das damit noch verknüpfte Vergnügen
in Betracht zieht ſo muß man in der Tat geſtehen daß der
Arzt der Reiſende der Beamte überhaupt der Geſchäftsmann
der viel auf dem Lande ohne oder mit ſchlechter Zugverbindung
zu tun hat ſich kein rationelleres Beförderungsmittel wünſchen
kann ur T rrß des Motorzweirades haben die
Neckarſulmer Fahrradwerke A G Königl Hof
lieferanten Neckarſulm ſehr viel beigetragen indem ſie
vor drei Jahren mit der erſten brauchbaren und grundlegenden
z auf dem Markt erſchienen Wie dieſe Werke weiter
geſchritten ſind beweiſt uns der vorliegende Prachtkatalog mit
äußerſt gediegenem Jnhalt und wohlgelungenen Abbildungen
von verſchiedenen Typen Tonren Motorräder Halbrennmotor
räder Vollrennmotorräder Vorſteckwagen zur Mitnahme einer
weiteren Perſon Motordreiräder für drei Perſonen ſowie zur
Gepäckbeförderung Es ſcheint daß außer den ſchon zu
Tauſenden eingeführten Motorzweirädern auch dieſen kleinen
Wägelchen mit dem billigen Anſchaffungspreis und minimalen
Betriebskoſten eine große Zukunft bevorſteht dieſe Typen
ſcheinen das VolksAutomobil zu werden

Meteorologiſche Station zu Halle

28 März 29 MärzUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min murg

Barometer Millimeter 757,3 754,7Thermomeler Cellins ,9 9Rel Fenchtlgkeit e 86 88Wind e e NO 1 O 1Maximum der Temperalur am 28 März 136
Minimum in der Nacht vom 26 März zum 29 März 1,3
Niederſchläge am 29 März 7 Uhr morgens 0,0 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Dortmunder Vnion Zu den bekannten Anträgen auf Ver

kaui der Henrichehütte für 9,4 Alillionen an die Firma Heuschel Sohn
in Kassel und die Anetellung der Zeche Carl Friedrich an dieselbe Firma
zum Preise von 2,9 Mill M führie der Generndirektor Regierungsrat
Mathis in der Generalversammlung folgendes aus Die Zeche seſ der
Fumsa Henschel Sohn zu dem Preise Von 2,9 Mill M nur angestetlt
worden weil sie die Henrichshütte nicht ohne den Erwerb einer Zeche
kaufen wollto Die Zeche liefert im Jahr 75 0 t Koks zu 12 wenn
die Zeche verkauft werde dann müsse die Union sofort das gleiche
Quantum Koks beim Syndikat bestellen und 2 A für die Tonne mehr
zahlen Das mache 550,000 M im Jahre damit könne man 3 Mill M
mit 5 Proz verrinsen Der Generaldirektor bittet dringend die An
stellung für 2,9 Mill M bis zum 3 April bestehen zu lassen Daraufhin
wurde der Antrag eines Aktionärs die Zeche zu einem niedrigeren
Preise anzustellen urückgezogen und den Anträgen der Verwaltung
einstimmig Folge gegeben

IlImenauer Porzellanfabrik A G Bei den 40,750 M
Abschreibungen und 4919 M Absetzung für Verluste auf Aussenstände
vlieb lür 1903 ein Reingewinn von 72,363 M woraus 6, 580 M als
8 Proz Dividende gezahlt werden

Es bes ätigt sich dass von der Bayerischen Staatsregierung eine
33/2p rozentige Anleihe im Beirage von 60 Mill M ausgegeben
wird Die Anleihe beetehend vus 49 Mill M Eisenbahnob igationen
und 20 Mill M Allgemeiner Staatsoblhigationen ist vom bekannten
Bayernkonsortium fest übernommen worden und dürfte demnächst zur
öftentlichen Zeichnung aufgelegt worden

Anhalt Dessguer Landesbank Der jetzt ausgegebene
Geschäfisbericht erwähnt Eirgangs die Auflösung der Berliner Filisle
wodurch mit den dort freigewordenen Kapifalien die Möglichkeit gegeben
ist im engeren Bezirk des Institutes d h der Provinz Sachsen weitere
Niederlgssungen zu erriehten Es gesobah zunächst in Coswig Zerbst
und Torgau Resultate sind dort bei der Kürze der Zeit noch nicht zu
konstatieren es besteht aber Zuversicht auf Prosperität für die Zukuuft
Das Stamm Etabliesement in Dessau dagegen und die Cöthener Fihale
s0Wio die soustigen Beteiligungen haben gute Rezultate erbracht Im
Realkreditgeschäft hat sich der Bestand an IIypotheken von 4,816,502 M
zu Beginn 1992 bis Ende 1903 auf ,056,006 M reduziert während der
Umlauf an Pfandbriefen mit zusammen 4,124 00 M unverändert ge
blieben ist Voerdient wur en an Wechseln 1239,562 an Effekten
50,597 an Zinsen 123,229 an Provisionen 53,527 aus Filialen
und 210, 05 zusammen 697,816 A Nach Abzug von 124,379
Unkosten und diverser kleinerer Spesen Verbleibt ein Reingewinn von
441,610 woraus bei 29,643 Tantiemen an Vorstand und Aufsiohtsrat
40t,000 M als 4/2 Proz Pividende verteilt werden sollen

Wolle
Bremen 26 AMürz Upland mldädlingioco 774 Plg
Liverpool 28 März Baum wolle Umeatz 5009 B davon

tür Spekulution und Export 300 B Tendenz sletig
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig März 7,99 März April

7,96 April Mal 7,093 Mai Juni 7,91 Juni Juli 7,89 Juli August 7,85
August September 7,63 September Oktober 6,85 Oktober November

Baumwolle
Baumwolle rubig

Den bisher eingetroffenen zehwierig Die Spinner sind infolge alter Kontrakte beschittigt

Grosser
des durch Bp andschaden heimgesuchten von mir käuflich erworbenen Seidenlagers bestehend aus

Seidenband Seidenstoſſen Seidenplüschenm und Seiden

6,53 November Dezember 6,42 d
Bradford 28 März Wolle

Käufer Grobe Wolle stramm Das Merino und Garngeschüäk

S mmeten jeglicher Art

London 25 März naohm 5

strong eheets 72 PId Sterl

131 Pfd Sterl 15

22 Pfd Biori

Tonne
London 28 März
Olasgov 28 März Vorm
Glasgow 28 März
Amsterdam 28 März

500 57 PId Sterl à MonateSehluaspreie 57 P Storl 10 d bie 58 P Siorl be
ssleotod G PId Sterl 15 olektrolyt 59 Pfd Sterl 15 zweiter Hand

Tagesumeatr 690

eng isohrs 12 Pfd Sterl 12 s 6

Motalle
Hamhburg 28 März Silber 76,25 Br 76,75 G
London 28 März Silber 25

Uhr Kupfer matt

Linn villig
Sitrali 128 Pfd Sterl 3 Mon 123 Ftd Sierl

Roheolean
warrants fest upnotiert Middelsborough 43 sh 10/2 d

Bankarinn
New Vork 28 März Zinn 28,12 28 37 Kupker 12,87 13,50 Doll
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57 Pfd Sterl 5 Maklor

ngl
Blei fest epavisches 12 Pld Sterl 7 6

Zlunk fest geowöhnllohe
8 bhesondere Marken 22 Pld Steri

gowalrz es deutsch 24 Pfd Sterl 108 d Nlokeol 170 Pd Sierl die
Ohi Kupfer 57/2 Latrl 3 Monate 5728 I strI

11 Uhr b Alp
numbers warrane stramm unnoliert
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Karaberfohte der Hallegohen Bankürmen vom 29 März

für ein Stüok 102 25 etw bz

Tendenz war eher zu Gunsten der
war

ro VI Se Ssen

13 volle Jahre
getaucht tüberflügeln Dieſe T
preiſung in Worten
deſte fettreichſte und verhältnismäßig billigſte denn ſie koſte

ſie ruft Jedem

aber keine einzige konnte Doerings x
atſache ſpricht beredter als glänzende An

laut und mahnend zu

dem

Dvldende Zinn Ainkür lermin kues Kurenoitſs
Hall von v 3/209/0 Sia Aul v 18821 4 u I 32 99 806

/2 entor Anj v i 2 10 98 oe 4 u I 10 32 99 8060sa7/20 i6951 1 u 7 3 99,8060400 n 16001 7 103 500Akener 3280 4 1 I1 1 u 7Frkurter 312 90 v w 4 u 10 3 99 800Erfurier 4 pror Sigäit And v o 4 u 10 102,60do o do 16011 14 u 10 I02 coeHaiveraidters 4 u 10 99,506Naumburger 3 1 u 7 3 99 508Iandsehatil 3/290 Ceutra Ptandur I H u 7 3 599,506
Suohslsohe 4 9/0 Iailrohatt Pfandbr I I u 7 2 a31/20/0 15 wen n 1 u 7 3 /2 99,505

3 90 19 II 15 7 1 u 71/25/0 Vrövinzlal Anleihel Bl u 7 31 99,758
Halle Hleitetedter 322/0 Obllg II 4 u 4 32 94 25
do do 4V29 4 a 7 108 006Hallesche Btraszsenbahn 400 övn II 1 u 7 99,750

Knappaeh Berufegen 49/0 Anl von
1899 unkündbar vie 190 I l I u 7 100,005

Unetrut Reg u /220 Ob BHEretlehen

Nehran e T t 1 u 7 3372Bernb Maseh Fabr 4 Obl rekz 1051 I I u 7 100,906
Oröllw A aplerfabr p Anf I I n 7 100,256Eilenburger Caltun 43/200 Obligatei 11 4 u 10 41/2 100,500
Eisenagcher 4/290 Kammgarnsepinnerei Oblig rüokr mit to Prox I 4 u 10 42 102,500
F Zimmermann ko 40/0I T A 2 I 4 n 1 10 4 100Grube Glückauf 4/200 Oblgationen I I u 7 42 100,906
Körbisdorf Zuckerfabrik 490 II 4 u I 10 4 100 006Waldauer Brauukohlen 40/0 u I 4 u 10 4 t

do do Oblig v 19021 l u 110 4 100,256Skche Thür Braunk V 4970 Sohnld u I u 7 100,258
do II rückz mit 102 Proz t u 7Wersoh Wolsaeut Brk 40/00 b 1869001 I 4 u I 10 4 100,006

340/0 18981 I I v 7 4 100,006
u 4 o 169211 l u 7 4 101 000Znliner Paraff u Solaröl fabrik 4090

Schuldv unkündb bis 1904 j u 7 4 190,006Hallesohe Bank vereins Aktien 1902 8/2 I 1 154,006
Spar und Vorsohuss Bank Aktlen 1902 3 U 4 59 906
Ammendorfer Papier Akt I190203 10 7 4166,00brGröllwitz Akt Paplerfabrlk Akt I190203 12 l 7 4220,003
Gönnern Malzfabrlk Aktlon 190293 12 7 4 180 000Dörste w Ratimannsd Braunk A 190203 2/2 7 1 63 50

do Vorzugs Aktien 199203 5 7 4 100,09
EKllenburgerKattun Manufakt Akt 1902083 51 6 96 006
Feldschlössohen Brauerel Aktlon 1902031 1 10 4 34,906
Glauzig Zuokerfabrik Akten 190203 62/3 6 4109,006nie fleiieteat E L A g 31/20/0 1902 08 3/2 9 4 80,75B
Hallesohe Akt Bierbrauersl Akt 1902031 5 10 102,008
Hallesohe Alasehlinenfabrik Aktlep 1902 15 1 4 260,006
Hal llesche Sirsasenbahn Aktlen 1903 3 1 4 92,25BHallesche Portland Cement Fabr 1903 9 1,1 4
Hildobrand sohe Mühlenw Akt 190203 10 7 4165 505
Körbladorf Zuokeorfabrik Aktlen 190202 8 4 4
Kyſſhäuser Hütte Aktien 1902 45 1 4265 006Iandsberg Malzfabrlk Aktlen 190203 s 7 4 100,0053
Naumburger Braunkohlen Aktlen 1680203 10 4 4185 0062
Nlemberg Malzfabrlk Aktlen 190203 3 8 8 114,006Nienburger Sohlozsmälzerei Akt 190203 3/2 9 4 99,908
Riebeok sohe Montanwerke Aktlep 190203 12/2 4 4 l 229,006
Jüchs Thür Braunk St Aktien 1903 9 1 1 4Skohs Th Braunk St Pr Akt 1903 29 1 4 110,000
Waldauer Braunkohlen 8St Akten 190203 10 4 4173,50i46
Wegelin Hübner A G Aktien 1903 8 1 4 136,009Werscohen Weleseut Braunk Akt 190263 15 4 4231,0956
ZelizerMaschlneub Akt Schaede 190203 17 4Zeltzer Paraff u Solaröltabr Aki 1902031 4 4148 09b
Zuokerrafünerle Halle Aktien 180203 23 1 10 4168,500
Bruokd Nletl Bergb Ver Kux ohne Zu o DKonsolidirte Pfännersohaft Kuxe 1902 125M 3509,000

Die Kurze der mit herxelohneten Papiere veretehen ich in Mark

ſind es ſeit Doerings Eulen
Seife auf Markte er
ſchienen iſt Seit dieſer Zeit iſt
eine Unmaſſe neuer Seifen auf

i Eulen Seife

ſein euch mit Doerings Bulen Seife ſie iſt die beſte mil
nur 40 Pfg per Stück
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Die beſten

Sohultornister
a

und
MappenReiseloſter

Reigetaschen Reisekörbe
gefüttert und bezogen

Gesellenkoffer
Faltentasehen
Zigarren FEtuis
Prima edorportemonnaies

in beſter Sattlerarbeit
empfiehlt zu billigen Preiſen

xAdert Perruann Veht
Göldner67 Ieipzig erst

Ofſtertüten
Oſterbaſen Oſtereier Oſterkonfekt

reichl Auswabhl u PreiſeAlbert Hampe Leipzigerſtr 66
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Pr iedrieh Peileke
Möbel Magazin

Geiststrasse 25
Nene und gebrauchte Möbel jeder
Art empfiehlt für Branutleute und zum
Umzuge ganze Wohnungs Einrich
tungen ſowie einzelne Möbel zu
billigſten Preiſen bei reellſter Bedie
nungAue Möbel nehme ſtets in Zahlung

FahrräderNaumann V Mk 135 an
Brennabor 122,50,
Excelsior 100

empfiehlt

II SchönimgGr Steinſtraße 67
Auf Teilzahlung

wird ſowohl fertige Herren Garde
robe ſowie auch nach Maß gegen geringe
Anzablung an ſolide Herren abgegeben

R Podolski Schneidermeiſter
Geiſtſtraße 21

Reparatur nd StimmungPiano A Andeit 5 Vereinsſte 2

Haben Sie
schon meinespitzkngeln Honig
knehe n mit Chocolade überzogen
prehirt Ieh möchte Sie gern alsKun gen haben

Breitestr 1 u MarktCarl Booe 9 Rother Thurm 12 S

VFaltenkoffer
Hosenträger
Brieftascehen

Sattlermeiſter

67

T s eigene nden kürIauersberger
9 Telephon 1248 stofeGrösstes Dtablissemeni e Acppicne

der Provinz Moritzkirchhof 5 es 2 J
Färberei u chemische er Seite

Steinweg 25 Seidenfärberei
Damen Herren Br Steinstr 39 t

G Agentur Seiden Meickevmärmen E Galander Bändeor ete
neben Walhballa Leistungen ohno Konkurrenz

5 F z Ritter Leipzigerſtraße

Mägdesprunger Hisenhättenwerk
Aktiengeſellſchaft vorm T Wenzel Mägdeſprung i H

Verheter für Halle a Weliuny el Deler Spiegelſtr No 12
Pätten u Plättenerhitzer

Gaärne
Plattenmit Se Vack und Bratofen mit

vorgewärmter Verbr Verbrennnngsluft

Sparſamer Gas Gasverbrauch

Gusherd

Sorgfältige geſchmackv

5 Proz Rabatt in

Mägdeſprnunuger Sparkocher mit heransnebm
olle Ausführung baren Ober nud Unterplatten

e

4 Pſandbrieſe
der Beutschen Uypothekenbank in Meiningen
ümm Herzogin MHeiningen mündelsieher
Serie IX vor 1914 nicht verlosbar letzter Kurs 103 60/0 empfehlen wir als

gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesenfrei ab
Beauftragte Verkanfsstelle für Halle und Umgegend
Spar und Vorschuss Bank

Pfahl Fuss

S Hüte eR khUrawatten Iandschuhe

Zur prompten Ausführung aller beim bevorſtehenden

U

Gas u Walſerleitungs Arbeiten
vorkommenden

empfiehlt ſich

G Hölzke
Franchkestr 7 Telephon 746

Gleichzeitig bringe mein reichhaltiges Lager in
mod Cashbeleucht Gegenständen ſſ
Caskoch u Gasheizapparaten

in empfehlende Erinnerung

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

rn 2
echter

Mt 080 1,50

S Vio trellen ins wüchſiee

wenn Sie Ihre Fußböden mit Berndts
Bernſteinſtreichen denn die Solidä Lackfarbe trocknet ſchnell iſt ki S

bart und glänzend Ein Verfuch wird überzeugen ſt kiebirei

Jn Delg a 12 kg 1 Kg 7 e 10 kg ausgewogen kg
C wülly Bornat Steinbes 28 dern oo3

Dür den Anzeigenteſt veram wortlich Ernſt Vöbme in Kane

Lackfarbe Solid

14 Mk 75
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wäsche Träger
Knöpfe

Motorzweiräder J
Modell 1904

zeichnen sich durch grösste Vaolikommerzheit
aus Ihre Vorzüge im besonderen sind 6Ge
diegene einfache Konstraktion lüngster Rahmen
bau stossfreier ruhiger Lauf günstiger Riemen
zug und hervorragende Kraftleistung Prämiert
bei der Qualitütsfahrt Mailand Nizza mit der
goldenen Medailie

Wanderer Fahrradwerke7 vorm Winklhofer Jaenicke GSchönnnu bei Chemnitz
Vertreter Wilh MHünster Repar Werkst Marktplatz 24

2 nächst dem Central Bahnhok
Ia R al II moderne Einrichtang Zimmer von 2 M an

Suale Zeitung liegt aus
Park Hotel Bes E Rühlemann aus Lislebeon

eine Tadenmieke

Die noch vorhan
denen eng ndein Kunſt LnuxnsöHgianterie unv
d Leder Waren z
Hochzeits r rVet tions und Oſter

chenken ſhe zu jeden an
nehmbaren Preiſen
ansverkanft Ein

Poſten Lutber und Chriſitns
Statnen nach horwaldſen infeinſter Elfenbeinmaſſe in Höhen
von 20 60 em 1,50 2,50 3 20cferner ein oſten Vrouze Po
tographie Rahmen in Kabinett
u Viſit ſpottbillig um ſchnellſtens
zu ränmen

Gr Ulrichſtraße 10
varterre Hof links

Für die Reſfel

Huisohaehteln
aus Holz oder Papierſtoff

l eonhardt Schlecgingoer
Gr Ulrichſtr 13 15

Mein

I ö beVinkank iſt nur ver Kaſſe und kann
deshalb billig und gut verkaufen

1 Schreibtiſch nußb ſourn mit aus
ziehbarer Platte A1 Frkf Schreibtiſch nußb fourn 80

1 Schreibtiſchſtuhl
1 Vertiko nußb fourn von 52 an
1 Muſchelſchrk m K nußb f 54
1 Stegtiſch nußb ſourn 211 Ausziehtiſch c 21Walzenſtühle 57TrumeanGarnituren Diwans Mühe

werden in meiner Werkſtatt aus beſtem
S Material dauerhaft gut und ſehr preis

wert angefertigt
Franz Boas Nedhfgtroße

Porzugsangebok
für die Frühjahrspflanzung
10,000 rote großfrücht Jobhannisbeer

ſträncher ſtarke Ware 100 Stück
15 a Stück 20

1000 niedrige Buſchroſen 100 Stück
25 a Stück 30

500 Himbeeren immertragende
n Stück 15 J

200 Stachelbeerſträucher a St 35 J
200 bochſtämm Rofen feinſte Sorten

a Stück 1,35
Starke Bäume u Sträncher

Streng reelle Liefernng
G Renneberg Sertetten

Nußbanm Pianinos
mehrere guterhaltene 250 bis 350
verkauſen unter langjähr Garantie

Fänaerelker W Co
Neue Promenade 1a am Waiſenhauſe

S Waſchgefäſße
dugerh bill Schülershof 1 d a Markt
Reinh Otto Böttchermſtr Rab Mrk

Alles neue friſche Ware
Fracht oder portofr g Nachn
t Rauchagle S

i und ff Lachs ca 100 Roll
möpſe u ff Anchovis 21l2 Pſd
über 106 ff Sardell H u noch
60 Brath Bücklinge u SprottenAlles ſür a B Degener
Fiſcherei Exp Swinemünde 63 D
Alles von neuem Fange r

llederstehener Rübengalt
der Verdaunnng ſehr förderlich und
gut ſchmeckend iſt echt zu haben bei

Kranz Boas Meckelſtr 10

Aepfelwvein
naturrein

qlanzhell haltban
Grampagner feinste Qual

GCGkritz Hochheima M

S a v e aFreiwillige Auktion

Am Mittwoch den 30 d Mts nach
mittags 2 Uhr verſteigere ich in
Schönes Neſtanrant Große Wall
ſtraße 9 meiſtbietend gegen Bar
zahlung ein Plüſchſofa einSofa mit r yocna ein Vertiko
mehrere Schränke Tifche StühbleVetten Schreibtiſch Zylinder
bnrean Schreibſtuhl mehrereSpiegel und Spiegelſchräukchen
Waſchtiſch mit Marmorplatte
Küchenmöbel Trittleiter n a m

Die Gegenſtände ſind gebraucht aber
noch gut erhalten Beſichtigung von
10 12 Uhr vormittags
Conrad Drebinger gerichtl vereid
Taxgator u Verſteigerer Burgſtr

Empfehle mich zur Abhaltung von
Verſteigerungeu

Mit 3 Beiblättern
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